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Amtsblatt für die Stadt Wit 'dbaö .

reneral - Anzeiger für Mtöbad und Awgebrmg.
Erscheint Dienstag , Donnerstag u . Samstag .
Der Abonnements -Preis beträgt incl. dem jeden
Samstag beigegebenen Jllnstr .Sonntagsblatt
für Wildbad vierteljährlich 1 10 monatlich
40 Pfg ; durch die Post bezogen im Oberamts -
Bezirk 1 30 auswärts 1 45 Be¬

stellungen nehmen alle Postämter entgegen._

Der Annoncenvreis beträgt für die einspaltige
Zeile oder deren Raum 10 Pfg -, Reklamezeile 15
Pfennig . Anzeigen müssen spätestens den Tag
zuvor morgens 9 Uhr aufgegeben werden. Bei
Wiederholungen entsprechenderRabatt. — Stehende
Anzeigen nach Uebereinkunft. — Anonyme Ein¬

sendungen werden nicht berücksichtigt.

Nr . 111. Donnerstag , 22 . September 1898 . 34 . Jahrgang .

Rundschau .
— G 'estorben : 18. Sept . zu Herren -

alb A. Veilnagel , Prem . -Lieut . im
Feldart . -Reg . Nr . 29, 29 I . a .

Stuttgart , 20 . Sept . In dem
Befinden des erkrankten Oberbürgermei¬
sters v . Rümelin ist neuerdings eine
langsame , aber erfreulicherweise stetig fort¬
schreitende erhebliche Besserung zu ver¬
zeichnen . Er konnte am gestrigen Montag
zum erstenmale wieder das Bett verlassen
und es ist begründete Hoffnung vorhan¬
den , daß er seine Geschäfte in Bälde wie¬
der übernehmen kann.

Stuttgart , 13 . Sept . Der den
Herren Haarburger und Fellheimer ge¬
hörende Teil des großen Bazars ( Königs -
straße 36) ist von Pelzwarenhändler Reinh .
Müller ( Marienstraße ) für die Summe
von 360 000 Mk. erworben worden .

Neuenbürg , 18 . Sept . Mehrere
unmittelbar aufeinander folgende Brand¬
fälle versetzten gestern die Gemeinde Feld -
rennach in große Aufregung . Ani Frei¬
tag Nacht 11 Uhr brach erstmals ein
Brand ans , der die vollgefüllten Scheuern
des Lammwirts Bürkle und des Ernst
Schönthaler in Asche legte. Neben dieser
Brandstelle brach gestern Morgen 9 Uhr
ein 2 . Brand aus und äscherte die Scheuer
des Ochsenwirts Blaich ein . Gestern
Nachm. 3 Uhr erneuerte sich der Brand
und äscherte auch noch das Wohn - und
Wirtschaftsgebäude des Ochsenwirt Blaich
ein . Der Schaden ist ziemlich bedeutend.
Auf oberamtliche Anordnung wurde gestern
Abend noch die Neuenbürger Feuerwehr
aufgerufen , welche die ganze Nacht hin¬
durch ans dem Brandplatze blieb. Brand¬
stiftung scheint zweifellos vorzuliegen , ge¬
richtliche Untersuchung ist bereits im
Gange .

Nagold , 19 . Sept . Vorgestern be¬
gann hier das Landwirtschaftsbezirksfest
unter allgemeiner Beteiligung der Be¬
völkerung von hier , vom Bezirk und den
angrenzenden Oberämtern . Es waren
sehr viele Fremde hier , auch einige Ehren¬
gäste aus Stuttgart . Der Festzug war
glänzend arrangiert und enthielt u . a.
6 prächtige Festwagen, die von der in den
schön geschmückten Straßen stehenden
Menschenmenge jubelnd begrüßt wurden .
Beim Festessen in der „ Post " wurde der
Königstoast von Oberamtmann Ritter
ausgebracht und fand begeisterten Wieder¬
hall . Um 3 Uhr fand auf dem Festplatz
Preisvertcilnng an die Besitzer der prä¬

miierten landwirthschaftlichen Nutztiere
statt ; sodann wurde die überaus reich¬
haltige und schöne Ausstellung besichtigt .
Nach 4 Uhr gab es dann bei Musik ein
fröhliches Volksfest das bis in die an¬
brechende Dunkelheit sortdauerte .

Cannstatt , 19 . Sept . Einen Beweis
des Emporblühens unserer württ . Kunst¬
industrie liefert die Firma Weißenburger
u . Cie. hier , der die Herstellung sämmt-
licher Rüstungen und Waffenstücke für
Mann und Roß für den großartigen
historischen Festzug in Amsterdam bei der
Thronbesteigung der Königin Wilhelmina
von Holland übertragen wurden . Der
Zug wurde nach allen Schilderungen in
historischer Treue , in vollendeter Schönheit
und Gediegenheit ausgeführt . Der Fest¬
zug hatte eine große Anzahl Gruppen
aufznweisen ; es handelte sich hier um die
Wiedergabe aller derjenigen karakterist-
ischen Waffen und Panzerstücke, für die
gerade das 15 . und 16 . Jahrh . uner¬
schöpfliche Quellen waren . Hollands Hel¬
den und Geisterheroen lebten wieder auf ,
die Feldherren der niederländischen Krie¬
ger u . s . w . waren in vollen reich ver¬
zierten Harnischen , Rüststücken und ge¬
triebenen Helmen nach alten Gemälden
und Fotografien bis in die kleinsten
Einzelheiten wiedergegeben. Gegenwär¬
tig hat die strebsame Firma große Mili¬
tärlieferungen für Argentinien auszm
führen ; es wird deshalb schon seit mehreren
Wochen über Zeit gearbeitet .

Büchenbronn , 19 . Sept . Hier
stürzte gestern beim Speistragen der 23
Jahre alte , erst seit Kurzem verheiratete
Maurer Bechtold aus beträchtlicher Höhe
von einer Leiter und starb kurze Zeit da¬
rauf infolge der erlittenen inneren Ver¬
letzungen .

Badenweiler , 19 . Sept . Heute
Abend ist S . K . H . Prinz Georg von
Preußen hier eingetroffen und hat samt
Gefolge im Hotel Römerbad Wohnung
genommen. Durch das schöne Wetter ist
unsere Saison noch in voller Höhe.

Ueberlingen , 18. Sept . In der
Werkstätte des Uhrmachers A . Heberle
hier ist gegenwärtig eine sehr interessante
Erfindung zu sehen . Es ist dies eine
selbstthätige Eisenbahn -Waggon -Verknppe-
lung und zeigt der Mechanismus dabei
die erdenklichst größte Einfachheit und
Solidität , ebenso ein überraschend sicheres
Fnnknoniren der einzelnen Teile . Es
sind z . B . 100 Waggon in 20 Sekunden
äußerst fest und unzerreißbar znsammen-

gekoppelt , von der Maschine bis zum hin¬
tersten Wagen . Abgekuppelt sind beliebige
Wagen nur durch einen kurzen Ruck und
Zug des Wagenwärters , von der Außen¬
seite des Zuges . Das gefährliche Kriechen
der Wärter zwischen die Waggons dürfte
dadurch in Wegfall kommen . Die Erfin¬
dung wird demnächst dem kaiserlichen Pa¬
tentamte in Berlin zum Schutze vorgelegt
werden.

Hof , 17 . Sept . Der hiesige Ma¬
gistrat hat die Tüncherarbeiten im neuen
Schnlhaus in Submission vergeben und
vou Meistern der Maler -Innung fol¬
gende Angebote erhalten : Jnnungsmftr .
Krodel erklärt sich bereit , die Tüncher¬
arbeiten für den Preis von 1200 Mark
auszuführen . Der Jnnungsmeister Liebe
verlangt nur 300 Mark und der Jnn -
ungsobermeister liefert die Arbeit um
den Preis von 280 Mark .

Berlin , 19 . Septbr . Die „ Nat .-
Ztg .

" erklärt : Um den in gewissen Blät¬
tern immer wiederkehrenden, willkürlichen
und übertriebenen Schätzungen des vom
Fürsten Bismarck hinterlassenen Vermö¬
gens und den dazu beliebten Kommen¬
taren entgegenzutreten , sind wir von best¬
unterrichteter Seite zu der Mitteilung er¬
mächtigt, daß das ganze Kapital - und
Barvermögen des Nachlasses noch nicht
2stü Will . Mk . betragen hat nnd daß er
für die Erben mit bedeutenden jährlichen
Leistungen und Abgaben belastet ist . An
Pretiosen find nur mehrere Orden in
Brillanten nnd eine Anzahl unveräußer¬
licher silberner Schaustücke vorhanden ,
deren Geldwert erheblich unter 150 000
Mk. angenommen worden ist . — Ueber
Moriz Busch äußert heute die freist Voss.
Ztg . : Busch , der mit subalterner Gedanken¬
losigkeit sein Leben lang zusammenge-
geschrieben hat , was er ans dem Munde
seines „ Chefs " zu hören glaubte oder
auch aus dem Papierkorb des Fürsten
Bismarck herausschnüffelte, fährt fort ,
aus dem toten Kanzler Kapital zu schlagen
und entsagt dabei so vollkommen jeder
Kritik, daß man im Zweifel ist , ob man
mehr den Mangel an Takt oder an Ur¬
teil anstaunen soll . Das in London in
3 Bänden erschienene Werk, aus dem
englische Blätter lange Auszüge veröffent¬
lichten , enthält eine solche Menge gewöhn¬
lichen Klatsches, daß dagegen Varnhagens
Tagebücher das Muster vornehmer Zu¬
rückhaltung und vorsichtiger Gewissen¬
haftigkeit sind . Diese Veröffentlichungen
sind eine unverantwortliche Versündigung



442
an dem Andenken des Mannes , in dessen
Interesse Busch zu handeln sich den An¬
schein giebt.

Magdeburg , 17 . Sept . Der in
ein Berliner Garderegiment eingestellte
Mennonit Thröner hatte sich bekanntlich
geweigert, mit dem Gewehr zu exerzieren,weil ihm dies sein Glaube verbiete.
Thröner hatte in Folge seiner Weiger¬
ungen in drei Fällen Festungsstrasen von
zusammen 32 Monaten bekommen, die er
auf Festung Spandau abgemacht hat , und
sollte jetzt den Rest seiner zweijährigen
Dienstzeit — vier Monate hatte er als
Rekrut ohne Gewehr gedient, davon einen
Monat in Untersuchungshaft zugebracht— in Magdeburg bei der Arbeiterab¬
teilung nachdieneu. Daß er nach Magde¬
burg kam , war die einzige mögliche Lös¬
ung des sonst immer neuen Konflikts ;
wäre er z . B . wieder ins Regiment ein¬
geteilt worden oder hätte man ihn in die
Disziplinarabteilung in Spandau gefleckt,
so wäre er wieder in die Lage gekommen ,mit dem Gewehr exerzieren zu müssen
und hätte sich !wieder, wie er ausdrück¬
lich erklärte , geweigert, dies zu thun ,wäre also auch selbstverständlich wieder
vor ein Kriegsgericht gestellt und von
diesem wieder zu einer längeren Fest¬
ungsstrafe verurteilt worden . Da die
hiesige Arbeiterabteilung keine Gewehre
führt , so war durch seine Einstellung in
diese Abteilung der Konflikt, wie schon
gesagt, gelöst . Wie die „ Magd . Ztg .

"
mitteilt , hat er es einem Zufall zu ver¬
danken, daß er sogar noch vor Erledig¬
ung der zwei Jahre nach Hause gehen
konnte. Er hat sich nämlich an einem
rostigen Nagel verletzt und eine Blutver¬
giftung zugezogen , welche die Amputation
eines Fingergliedes zur Folge hatte , so
daß er nunmehr als Invalide zur Ent¬
lassung kommen mußte . Im Ganzen ist
er ca . vier Jahre „ Soldat " gewesen .

Berlin , 19 . Sept . Fürst Herbert
Bismarck ist nach Schönhausen zurückge¬
kehrt . Sein Söhnchen ist wiederherge¬
stellt. Später wird der Fürst endgiltig
nach Friedrichsruh übersiedeln.

Wien , 17 . Sept . Das Gerücht von
einem gegen den Prinzen von Neapel
seitens zweier italienischer Arbeiter geplan¬
ten Attentat wird von dem „ Extrablatt "
als auf Unwahrheit beruhend bezeichnet .
Auch von anderer Seite wird das Ge¬
rücht für unbegründet erklärt . Wahr ist
nur , daß die Behörden , veranlaßt durch
beunruhigende Gerüchte, strenge Bewach¬
ung der Bahnstrecke und entsprechende
Maßnahmen bezüglich der Absperrung
für das Publikum und Einstellung des
Frachtverkehrs angeordnet hatten .

— Die Leiche der Kaiserin Elisa -
beth ist am Samstag Nachmittag unter
den Weheklagen Oesterreich-Ungarns und
unter s Teilnahme zahlreicher Souveräne
und Fürstlichkeiten zu ihrer letzten Ruhe¬
stätte in der Kapuzinergruft gebracht
worden . Unmittelbar vor 4 Uhr traf
der Kaiser an der kleinen Klosterpforte
ein . Er war vom Kaiser Wilhelm II .
begleitet , der die scharlachrote Uniform
seines östreich . Kavallerieregiments trug .
Beide Monarchen waren tief bewegt, als
sie in die Kirche eintruten . In Franz
Josefs Antlitz konnte man Thränenspuren
sehen . Nachdem der Sarg in der Gruft
gebettet war , verließen wieder die bei¬
den Kaiser gemeinsam die Kirche . Beim
Verlassen der Kirche waren die Augen

des Kaisers Franz Josef vom Weinen
stark gerötet . Mächtig ergriffen war auchKönig Albert von Sachsen . Die Wiener
Ztg . hebt in ihrem Bericht über die
Leichenfeier hervor , daß Kaiser FranzJosef auch in dieser schweren Stunde die
Pflicht des Gastherrn übte und seinem
hohen Freunde und Bundesgenossen
Kaiser Wilhelm beim Betreten der Kircheden Vortritt ließ.

Paris , 16. Sept . Luccheni reiste,wie „ Figaro " erfährt , auf Kosten der
anarchistischen Kasse in Belgien, der
Schweiz, Oesterreich und Ungarn InTriest wurde er als Anarchist ausgewiesen.

London , 19. Sept . Der „ Obser¬vator " schreibt : Esterhazy ist seit zehnTagen in London . In Frankreich scheintNiemand eine Ahnung gehabt zu haben,wo er steckte . Dem Verfasser des Ar¬
tikels gab er als Ursache seiner Fluchtan , daß es für ihn keine Gerechtigkeit in
Frankreich mehr gebe und daß der Zeit¬
punkt gekommen sei, die nötigen Enthüll¬
ungen zu machen , die klar zeigen , welcheRolle Esterhazy in der mysteriösen Drey -
fuß -Angeicgenheit gespielt habe . Ester -
hazy 's Enthüllungen würden eine Licht-
fluih auf den Dreyfus -Fall werfen . Von
1000 Dokumenten die den Dossier Drey -
fns bilden , seien ungefähr 600 gefälscht .
Esterhazy wolle darthun , wo, wann und
unter welchen Umständen die Fälschungen
begangen seien . Es sei möglich , daß
Esterhazy die Enthüllungen publizierenwolle, die es ihm unmöglich machen wür¬
den , nach Frankreich zurückzukehren .

St . Thomas , 15. Sept . Ueber den
verheerenden Orkan , der in Westindien
eine Menge Menschenleben gefordert und
weithin Zerstörung verursacht hat , wird
ausführlicher gemeldet : Es war einer
der furchtbarsten Stürme , welcher je in
der Geschichte der Inseln vorgekommen
ist . Kein Ort ist seiner Wut entgangen .
Am meisten Menschen sind in Kingstown
aus St . Vincent umgekommen, nämlich
300 . Die Stadt ist völlig zerstört wor¬
den ; i20 000 Einwohner sind obdachlos.
Tausende werden ans öffentliche Kosten
gespeist , viele aber sterben Hungers . Die
Leichen werden in den Laufgräben bestat¬
tet . Der Orkan war von einer Hochflut
und furchtbarem Regen begleitet, und es
ereigneten sich mehrere Erdrutsche auf
St . Lucia . Auf St . Vincent ist der au¬
gerichtete Schaden gewaltig groß , daß
man ihn zur Zeit nicht abschätzen kann.
— Ein in Trinidad von Barbados an¬
gekommener Dampfer meldet, daß der '

Orkan am Samstag Nacht furchtbare
Verheerungen auf der Insel angerichtethat . Der Verlust an Hab und Gut istenorm . 150 Personen mögen getötet wor¬den sein, während eine Menge Menschenobdachlos geworden ist. Da die Tele -
grafendrähte abgerissen sind , fehlen Be¬
richte aus dem Innern .

— Ein Vorteil des Alters -Versicher¬
ungsgesetzes, der .noch immer nicht ge¬nügend gekannt und benutzt wird , ist die
Rückerstattung der Beiträge an die Hin¬terbliebenen des Versicherten. Stirbt
nämlich ein Versicherter, ohne in den Ge¬
nuß einer Rente gelangt zu sein — unddas ist meistens der Fall — so erhaltendie Hinterbliebenen die Hälfte der für den
Versicherten entrichteten Beiträge zurück .Es wird das zumeist so viel sein , als
der Arbeiter oder Tienstbote selbst hin¬
eingezahlt hat . Bei einem Arbeiter bei
dem z. B . seit 1891 in der 3 . KlasseMarken verwendet wurden , macht die
Rückerstattung etwa 45 Mark aus . Bis
Ende des lJahres 1897 sind im Deut¬
schen Reiche bereits 41391 Rückerstatt¬
ungen ausbezahlt worden . Die Gelder
werden aber nur auf Antrag ausbezahlt .— Daß beschädigteReichs mün¬
zen nicht kassenwertigen Geldwert haben,wird noch immer viel zu wenig beachtet.
Fortgesetzt kommt es vor , daß mit ver¬
bogenen oder zerschlagenen Münzen aller
Sorten Zahlung geleistet wird , insbe¬
sondere in den Wirtshäusern und in den
kleineren Geschäften , wo man solche
leichter anbringen kann . Auf diese Weise
sammeln sich im Laufe des Jahres bei
vielen Klein-Geschäften ganz anständige
Sümmchen verkrüppelter Silber - und
Nickelmünzen an . Den Schaden hat der
zu tragen , der sie annimmt , da sieZvon
den Banken , Reichs- und öffentlichen
Kassen zurückgewiesen werden .

Reutlingen , 19 . Sept . Güterbahn¬
hof . Zufuhr : 9 Wagen Schweizerobst,
Preis p . Ztr . 3 Mk . 70 Pfg ., 4 Mk . —
4 Mk . 50 Pfg . , württ .§Obst 4 . 80 Pfg .

Stuttgart , 19 . Sept . Der Most¬
obstmarkt auf dem Nordbahuhof ist er¬
öffnet. Zugeführt wurden heute 14 Wag¬
gon, die zu 4 Mk . 20 Pfg . bis 4 Mk.
50 Pfg . per 50 K' logr . verkauft wurden .

Heilbronn , 17 . Sept . Gebrochene
Aepfel 10 Mk . , Birnen 8 Mk ., Zwetschgen
6— 7 Mk. ; Mostobst : Aepfel 6 Mk . 30 Pfg .
bis 7 Mk . , Birnen 6 Mk . bis 6 Mk . 30
Pfg - je per Ztr .

— nur ächt, wenn direkt ab meinen Fabriken bezogen —RRvUllv »»" » A — schwarz , weiß und farbig , von 75 ?tg . bis ßlk >8 .85
per Meter — in den modernsten Geweben, Farben und Dessins- kn privato porio - u . stsusr -
tcei ins »aus . Muster umgehend.

6 . ^lsnnöbsi 'g
's Lsiösn -^sbi' iksn st . M k. M ) .

l
I

Lväe > 8ku1I
10 I' ruLvnt

extra kabatt
LNk g.lls SülwN

rsdnrirte kreise
vebrend der

ssluster
ank Verlangenkraneo

Zlodebilder gratis.

eines Dksilbabsrs und dlsn -1lsbsrns.bmo , veranlassen, uns rn einem
IVillrliciKn »

sämmtiiober Lsstönde in vsmenblsidsrstokkenkür tVintsr, Herbst,
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Für die vielseitigen Beweise herzlicher Teilnahme
nach dem Hinscheiden unserer lieben Schwiegermutter ,
Groß - und Urgroßmutter

kdillppme iSodrsM
8onnenni>'l8-VVvvs.

sagen innigsten Dank .

vis Inauki'iiäkn Mnierbliedenen .

^ .vLZ . Wildbad .
voiwsrsiLx, üoa 22. Lvptombsr

beginnt Hauptstraße Nr . 81 ein großer

L88kL - VerLM
in

Herren-,Burschen » KnavenÄnzügen
ikosen , toppen , stsveloolis, Ueberriedsr ,

DMkMäntel, Peleriilkil , Kragkli , Capes,
in eleganten Neuheiten , sowie

llamkicklvitkrsIvlkeiL
in schwarz und alterneuesten Mustern von 5V Pfg . an

per Meter.
Durch Massen - Einkauf find wir in der> ange¬

nehmen La" -'
, zu hier konkurrenzlosen Preisen zu verkaufen-

Benütze dayer jedermann diese günstige Gelegenheit und
kaufen Sie Ihren Bedarf für lange Zeit bei

Lteim u . ksiolizvem aus Reibung
H « » pt8L > » 88V SL .

Dieser Werkauf dauert nur einige Hage.

Menschen leiden an schwerem

kdevmLiismuL
und gebrauchen die verschiedensten Mittel mit wenig oder doch nur zeit¬weisem Erfolg . Alle diese

^ ,SlÄSQöl .SN. KöQrLS» . :
durch ein bewährtes Mittel bei rein äußerlicher Behandlung voll¬
ständig und dauernd

LsLiSilt -WSrÄSQ ,
Wer nähere Auskunft wünscht, schreibe unter F .L.sk 746 an

Rudolf Mosse, Frankfurt a . M .

Revier Calmbach .

Dttillihch -, KkemiMe
und

Stangeu -Verkaiif.
Am Donnerstag , den 22 - Setzt - d . Js .

Mittags 12 Uhr
auf dem Rathhause in Calmbach aus
den Staatswaldungen Distrikt Eiberg ,
Abt . Schönklinge und Katzenbuckel ; Dis¬
trikt Heimenh ardt , Abt . Tafel ,
Köpfte und hint . Kleinenzhalde

Um . : 255 Nadelholz -, 2 Eichen- und
2 Laubh .-Anbruch ; 91 Nadelholz -, Reis¬
prügel ; 301 tannene Brennrinde ;
ferner aus himere Kleinenzhalde Bau¬
stangen 3 St . I . , 9 II . und 7 III .
Kl . in ca . 80 Losen .

Langenbrand
Ein tüchtiges

ikkstiuWkll ,
das schon in besserem Hause gedient hat ,
sucht auf 15 . Oktober gegen hohen Lohn .

Fran Oberförster Oönnsr.

Ein braves , ehrliches Mädchen aus
guter Familie findet gute Stelle , als
Stütze der Frau in der Wirtschaft. Lohn120 Mark und 100 Mark Trinkgeld . Ein¬
tritt könnte sofort geschehen. Zeugnisseund Photographie erwünscht.

Nähere Auskunft erteilt und nimmt
Offerte unter 8t . 100 entgegen die
Expedition d . Bl .

Auf 1 . Oktober wird ein zuverlässiges
Mädchen, das allen häuslichen Arbeiten
vorstehen, auch etwas kochen kann, nachWildbad in eine Villa gesucht.

Näheres im Bureau d . Bl . zu er-
fahren .

Amerikanische

zur Mostbereitung
empfiehlt

G . Lindenberger .

Mr Krsnks rnini Lslbsi -
bstrisb.

I?ür nur 230 Mk .
(neu 500 UK.)

Kuba sin tzltz§ant68
ttanädstrisb-

Drsi -Rsä
kür Og. ru 6 oäer Nerru puseeuäiw LuktrgZs so. vertrauten.
Mt k^ nsumstik - ksiksn

el6K8llt wis U6U.
H - Ssilsr , pforrbsim

östl . Xarlkrleäriebstr . 46 .
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SsMkolc! I-isnsse
Marktplatz 3 neben dem Rathaus

langjähriger Assistent erster Zahnärzte des In - und Auslandes
empfiehlt sich den geehrten Bewohnern Wildbads und Umgebung bestens.

Plombieren , schmerzloses Zahnziehen, künstliche Gelüste.
Sorgfältige Behandlung . — Mäßige Preise .

Für Magenleidende !
Allen denen, die sich durch Erkältung oder Ueberladung des Magens , durch

Genuß mangelhafter , schwer verdaulicher, zu heißer oder zu kalter Speisen oder durch
unregelmäßige Lebensweise ein Magenlciden , wie :

Magrnkatansh , Magenkrampst Magen -
schmrrzen , schwere Verdauung oder Verschleimung

zugezoqyn haben, sei hiermit ein gutes Hausmittel empfohlen , dessen vorzügliche heil¬
same Wirkungen schon seit vielen Jahren erprobt sind . Es ist dies das bekannte

Weröauungs - und Wtntreinignngsmittest der
Hubert Ullriob'svbe Kräuter-Wein.

Dieser Kräuterwein ist aus vorzüglichen, heilkräftig befundenen Kräutern mst
gutem Wein bereitet und stärkt und belebt den ganzen Vertwuungsorganismus des
Menschen , ohne ein Abführmittel zu sein . Kränter -Wein beseitigt alle Störungen in
den Blutgefäßen , reinigt das Blut von allen verdorbenen, krankmachenden Stoffen
und wirkt fördernd auf die Neubildung gesunden Blutes .

Durch rechtzeitigen Gebrauch des Kräuter -Weines werden Magenübel meist schon
im Keime erstickt. Man sollte also nicht säumen , seine Anwendung allen anderen
scharfen , ätzenden , Gesundheit zerstörendenMitteln vorzuziehen. Alle Symptome , wie
Kopfschmerzen , Ausstößen, Sodbrennen , Blähungen , Uebelkeit mit Erbrechen, die be
chronischen (veralteten ) Magenleiden um so heftiger auftreten , werden oft nach cini-
genMal Trinken beseitigt.

und deren unangenehme Folgen , wie Beklem -
muna . Kolikschmerzen , Herzklopfen - Schlaflosig¬

keit, so wie Blutanstauungen in Leber, Milz und Pfortadersystem (Hämorrhoidalleiden)
werden durch Kräuter -Wein rasch un d gelind beseitigt. Kräuter -Wein behebt jedwede
Unverdaulichkeit, verleiht dem Verdauungssystem einen Aufschwung und entfernt durch
einen leichten Stuhl alle untauglichen Stoffe aus dem Magen und Gedärmen .

Hageres, bleiches Aussehen , Mutmaiigel,
4 I, « .« , , lind meist die Folge schlechter Verdauung , mangelhafter

nlNllllN » Blutbildung und eines krankhaften Zustandes der Leber .' «5 Bei gänzlicher Apvetitlosigkeit , unter nervöser Abspannung
und Gemüthsver stimmung, sowie häufigen Kopfschmerzen , schlaflosen Nächten , siechen
oft solche Kranken langsam dahin . Kräuter -Wein giebt der geschwächten
Lebenskraft einen frischen Impuls . Kräuter -Wein steigert den Appetit, beför¬dert Verdauung und Ernährung , regt den Stoffwechsel kräftig an , beschleunigt und
verbessert die Blutbildung , beruhigt die erregten Nerven und schafft dem Kranken
neue Kräfte und neues Leben . ZahlreicheAnerkennungen und Dankschreiben beweisen
dies-

Kräuter -Wein ist zu haben in Flaschen ä 1,28 und 1,78 in Lislk err "
Avil , WLIUderx , ^ V« ill Sei -
Vie1 « nbr « i » ir , ll' lariekikjiir r» 8 rv . in den Apotheken

Auch versendet die Firma „ Hubert Ullrich , Leipzig , Weststratze 82 " 3
oder mehr Flaschen Kräuterwein zu Originalpreisen nach allen Orten Deutschlands
porto- und kistefrei.

AZ
" Von KIsoliskmunA wik - 6 Zfswsl

' nt ! EMU
Man verlange ausdrücklich

V» TIII » Z« I » 8v >» « i» » i Kräuler ^ ein .
Mein Kräuterwein ist kein Geheimmittel ; seine Bestandtheile sind : Malagawein

480V Weinsprit 100,0 , Glycerin 100,0 Rothwein 240,0 , Ebereschen fast 180,0, Kiricb -
saft, 320,0 Manna 30,0, Fenchel , Anis , Helenenwurzel, amerik . Kraftwurzel , Enzian
wurwl , Kalmuswurzel an. 10 .0, diese Bestandtheile miscbe man.

Den geehrten Damen von Wildbad und Umgebung zur gefl . Nachricht, daß die

Damenhui-Ausstellung
eröffnet wurde . Dieselbe wird in Bezug auf geschmackvolle Ausführung und
großartige Auswahl von keiner Großstadt -Konkurrenz übertroffen .

Harnirte Damenhüte von Mk . 2 .— an
bis zu den feinsten Pariser Original -Modellen , welche meine Frau
persönlich in Paris angekauft hat.

Varl Meiste, im Rathaus .
>lö . Reparaturen und Umänderungen werden bestens und billigst ausgeführt .

hat wieder abzugeben

Hotrl Klumpp.
Schmackhafte, harte

LssiZZur - ksn
sowie sämmtliche süße Früchte empfiehlt

VMI, . K6i88l81 ', OssIinAvn s . bl .
WM» M » » » M »MM » » «MMMMU » »» »

HZeinstes Schweineschmalz ^
garantiert frei von jedem fremdenZusatz
von «L? Chicago,bei 9 Pfd . (Postpaket ) 43

.. 25 Pfund - Kübel 42 „
„ SV Pfund - Kübel 41
„ 10 « Pfd - Füßchen 4V
„ ca . 3VV Pfd - Fatz 39 ,,

KÜHIei "
, Hauptstätterstraße 40 .

Empfehlung
in

fertigen Kerren -, Wurfchen -
unö Kncrben -Anzügen , ein -
Zetne Kerren -,Murschen - unö
Knclben -Kosen .

Rnfertignng nach Maatz äußerst
billig

O . l^ isxinAse .

Reutlinger

Kirchksibau-Lotterik.
Ziehung 8 . November 1898 .

Hauptgewinn 30000 Mark.
Ferner :

1 Gewinn L
1 „ 3,
2 Gewinne ü.
6 ,, ü

10 „ ü
40 „ ü
60 ,, ü

100 „ L
soo „ 8,

1000 „ L
Ganze Lose L 2 Mark , halbe Lose

ä 1 Mark sind zu haben bei
Oke. Wilcibestt .

6000 Mark.
2000 „
1000 „soo „

200 „
100 „

SV „
20 „
10 „

6

t ' j . s

1
L

Manvsr!auxspor
VosiLarls smo

Peodsnummsp
vvAä. Ossokükts -
stsUo äsr Osui-
sokouLloätzH
Lsituuxio,

Redaktion, Druck und Verlag von Albert Wildbrett in Wildbad.
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